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Abstract 

Sehr gewinnbringend und inzwischen mit geringerem Aufwand realisierbar ist das drei-
dimensionale Modellieren am Computer. Mit einfachen Programmen lassen sich indi-
viduelle Modelle darstellen und optional mit 3D-Druckern für den Unterricht produzie-
ren. Im Workshop haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit erste 
3D-Modelle zu erstellen, sich über die Thematik des 3D-Drucks auszutauschen und 
zur Inwertsetzung gedruckter Modelle kurze Trickfilme zu erstellen. Das zuletzt ge-
nannte Angebot bietet eine weitere reizvolle Ergänzung für einen motivierenden und 
vielseitigen Biologieunterricht. Schülerinnen und Schüler üben hierbei die Anwendung 
der Fachsprache und bilden passende Vorstellungen – gerade auch im Bereich der 
Molekular- und Zellbiologie. Durch den Einsatz unterschiedlicher, im Idealfall selbst 
erstellter Modelle, ergeben sich intensive, aktive und abwechslungsreiche Unter-
richtsprojekte.  
 
Es ist sinnvoll, aber nicht zwingend notwendig, ein eigenes iPad und/ oder einen eige-
nen Laptop mitzubringen. Alle Fragen rund um die Anschaffung eines passenden Set-
tings für die eigene Schule sind willkommen! Die Ausführungen können teilweise in 
der Publikation „Chemie? Aber anschaulich!“, 2. Auflage, ALP Dillingen, nachgelesen 
werden. 
 
 
 


